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Liebe Weißbacherinnen, 

Liebe Weißbacher! 

 

Eine Gemeinde mit ca. 420 

Einwohnern, ein Kindergarten 

mit 16 Kindern, eine Schule mit 

20 Schülern, örtliche Vereine 

mit ca. 780 Vereinsmitgliedern, 

ein Naturpark mit ca. 2,8 km² 

Fläche, Tourismusbetriebe mit ca. 23.000 

Gästenächtigungen, heimische Betriebe mit ca. 

120 Mitarbeitern, eine Pfarre mit ca. 400 

Katholiken… Diese Liste könnte man beliebig 

verlängern. All das klingt nach nicht viel. Ja es 

wurde sogar schon die Frage gestellt, ob so kleine 

Einheiten wie in Weißbach in diesen Zeiten noch 

Sinn machen.  

 

Bei genauerer Betrachtung stellt man aber fest, 

dass vielleicht genau diese Kleinheit der Grund 

dafür ist, dass sich bei uns überdurchschnittlich 

viele ehrenamtlich engagieren, in unserem 

Kindergarten immer wieder Anfragen aus anderen 

Gemeinden kommen, unser Naturpark mittlerweile 

weit über die Grenzen hinaus anerkannt ist, unsere 

Volksschule in den darauffolgenden Schulen einen 

guten Ruf hat, sich Vermieter besonders um ihre 

Gäste bemühen, Betriebsinhaber neue Ideen 

entwickeln, um bestehen zu können… 

 

All das kommt nicht von ungefähr und ist auch nicht 

selbstverständlich. Dazu braucht es Personen, die 

sich über das normale Ausmaß hinaus engagieren. 

Die nicht nur Dienst nach Vorschrift machen, sich 

ehrenamtlich zur Verfügung stellen, in den 

verschiedenen Vereinen helfen und bereit sind sich 

für die Öffentlichkeit einzusetzen.  

 

Genau darum beneiden uns viele Gemeinden und 

Organisationen. Nur im Ort hört man immer wieder 

und meist von Jenen die wenig bis nichts zum 

guten Zusammenleben beitragen, dass sowieso 

alles falsch läuft, dass alles schlecht ist. Dadurch 

werden aktive Personen demoralisiert. Dadurch 

kann auch passieren, dass wir irgendwann 

niemanden finden, der sich für eine öffentliche 

Position zur Verfügung stellt. 

Gerade jetzt in der Vorweihnachtszeit sollten wir 

wieder vermehrt daran denken, was der eine oder 

andere für mich und meine Familie tut und sei es 

auch nur eine Kleinigkeit. Nichts ist 

selbstverständlich, nichts geht von alleine. Hinter 

allem und jedem stecken Gemeindebürgerinnen 

und Gemeindebürger die sich für ihren Ort 

engagieren. Vielleicht sollten wir das bedenken, 

bevor wir das nächste Mal alles und jeden 

kritisieren. 

 

Ich als Bürgermeister weiß dies sehr wohl zu 

schätzen und mir ist auch durchaus bewusst, was 

die Gemeinde mit ihren Mitarbeitern, Funktionären, 

Ehrenamtlichen und einfach allen die ihren Teil 

zum guten Zusammenleben beitragen für einen 

Wert hat und dass dieses Engagement beileibe 

nicht selbstverständlich ist. Dafür möchte ich mich 

sehr herzlich bedanken. Ich möchte aber auch Mut 

aussprechen, dass man sich von der Meinung 

Einzelner nicht aus dem Konzept bringen lässt. 

Denn nur gemeinsam werden wir bestehen können 

und nur gemeinsam werden wir unseren Ort 

zukünftig gestalten können.  

 

Ich wünsche Euch allen friedvolle Weihnachten und 

ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr. 

 
Euer Bürgermeister 
 
 
 
Josef Michael Hohenwarter 
 
Email: buergermeister@weissbach.at 
 

Tel.: 0664 45 55 441 
 

 

Die Gemeinde Weißbach 
Und ihre Bediensteten 

wünschen 
Frohe Weihnachten 
und ein gesundes 

Neues Jahr 
 

 

 



 Information
Naturpark 

von Naturparkbetreuerin Mag. Christine Klenovec 

Neues aus dem Naturpark 
Winterprogramm im Naturpark startet am 30. Dezember! 
Das umfangreiche Winterprogramm im Naturpark Weißbach beginnt mit den regelmäßigen 
Veranstaltungen wie Schneeschuhwanderungen, Eisstockschießen und Naturpark Werkstatt für Filzen 
und Brotbacken am 30. Dezember. Mit Eva Schider und Manfred Weichselbraun gibt es neue, 
topausgebildete Kooperationspartner, die spannende Aktivitäten in Schnee und Eis (geführte Genuss-
Schitouren, Vollmondtour, Eisklettern etc.) anbieten werden. Vor Weihnachten ist das Programmheft im 
Naturparkbüro erhältlich. Wir freuen uns auf viele TeilnehmerInnen für wahren Wintergenuss im 
Naturpark! Am Samstag, den 21.12. veranstalten wir gemeinsam mit der Jungschar unser 
Wintersonnwendtreffen mit Hirtenspiel und Fackelwanderung zum Wintersonnwendfeuer, Treffpunkt ist 
um 16.00 Uhr vor der Kirche. Wie immer freue ich mich über Jede/-n, der für Anregungen, Fragen oder 
einfach als Markttagbesucher im Naturparkbüro vorbeischaut. Zum Jahresende 2013 als Naturpark des 
Jahres bleibt mir noch, mich herzlich bei allen Akteuren und Mitwirkenden im Naturpark zu bedanken, 
ich freue mich auf spannende Aktivitäten im Neuen Jahr gemeinsam mit euch!  
 

 
Ein 

frohes und 
besinnliches 

Weihnachtsfest, ein 
paar Tage Ruhe mit 

Zeit, spazieren zu gehen, 
um eure Gedanken schweifen 

zu lassen, Zeit für euch selbst, 
Familie und Freunde, Zeit, um Kraft 

zu sammeln für das kommende Jahr. Ein 
Jahr ohne Angst und große Sorgen, mit so 

viel Erfolg, wie ihr braucht, um zufrieden und 
gesund zu bleiben, mit so wenig Ärger wie möglich 

und so viel Freude wie nötig, um 365 Tage lang glücklich 
zu sein. Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein glückliches, 

gesundes Neues Jahr wünscht 
euch 

Christine 
 

Information der  
 
Verdächtige Fahrzeuge u. Personen (Diebstähle - 
Einbrüche) 
Bitte die Kennzeichen von verdächtigen Autos 
notieren u. verdächtige Personen sofort der 
Polizei melden (Fahrzeug evtl. mit Handy sofort 
fotografieren). Unsere Gemeinden wurden zwar 
bisher von größeren Einbruchserien verschont, 
aber Wachsamkeit ist angebracht. Nachbar- 
schaftshilfe ist in diesem Fall von besonderer 
Bedeutung. 
Polizei Lofer 059133-5176 oder Notrufe 133 u.112 
 
Veranstaltungswesen – Jugendschutz 
Seitens der BH wird bereits seit Jahren versucht, 
über die Bürgermeister auf die Festveranstalter 

 
Einfluss zu nehmen, damit die Sperrstunde auf 
eine für die Anrainer erträgliche Zeit 
„zurückgeschraubt“ wird, da die Erfahrungen 
gezeigt haben, dass es ab ca. 02.00 Uhr verstärkt 
zu Alkoholexzessen, Körperverletzungen und 
Sachbeschädigungen kommt. Vielleicht ist auch 
ein Umdenken in der Bevölkerung erforderlich 
(ergibt es einen Sinn, wenn durch den 
Alkoholausschank an meist sehr junge Festbe- 
sucher die Jugendarbeit in einem Verein finanziert 
wird?) 
 
Die Beamten der Polizeiinspektion Lofer 
wünschen ein friedvolles Weihnachtsfest 
und viel Glück u. Gesundheit im Jahre 2014 
 



Information der Hauptschule Lofer 

 
FUN, ACTION, GAMES – ENGLISH? MISSION 
POSSIBLE !  
Anfang Oktober war es wieder soweit – unsere 
„Drittklassler“ durften sich in der englischen 
Sprache üben und verbessern: Videos wurden 
gedreht, Tänze einstudiert und Sketches 
aufgeführt. Unterstützung bekamen sie von Lisa, 
Simon und John, drei Muttersprachlern aus 
England. 
In der letzten Ferienwoche fand an der HS Lofer 
das erste English Summer Camp für 10 bis 14-
Jährige statt. Aus den 4 Gemeinden meldeten 
sich 25 Schüler, um in der letzten Ferienwoche ihr 
Englisch aufzupolieren und möglichst viel Spaß zu 
haben. Begleitet und betreut wurden sie dabei von 
Calvin und Jon. 
Beide Wochen wurden mit einer Präsentation für 
Eltern und Freunde abgerundet, wobei humorvolle 
Sketches – of course in English – das Publikum 
zum Lachen brachten.  

 
 
Schulsprecherwahl und Mediation  
Schulsprecher- und Klassensprecher an der 
HS Lofer 
Die Klassensprecher sind sehr wichtig für die 
Mitschüler, denn sie sind eine wichtige 
Verbindung zwischen Schülern und Lehrern. Ein 
Klassensprecher ist auch eine Ansprechperson 
bei Problemen unter den Schülern oder den 
Lehrern. Die Klassensprecher haben auch jedes 
Jahr eine besondere Ausbildung im 
„Streitschlichten“ (Mediation). 
 
Mediation an der HS Lofer 
Jedes Jahr kommen einige Schüler aus dem 
Privatgymnasium Borromäum, um mit den 
Klassensprechern und  Stellvertretern diese Art 
von Konfliktlösung zu trainieren. 
Mediation ist eine Methode, um eine friedliche 
Lösung für einen Streit zu finden. Die Mediatoren 
begleiten die Konfliktparteien auf der Suche nach 
einer fairen Lösung. Das Wichtige dabei ist für 
uns, dass wir viele Konflikte unter uns Schülern 
selbst bearbeiten können, ohne dass ein 
Erwachsener  mit einbezogen werden muss. 

 
„Text von Schulsprecherin Jana Grill 4b & Stv. 
Christoph Bachmann 4a“)  
 
Halloween 
On Oct 28th and 31st  the 2a, 2b and 2c had great 
„Halloween parties“ at our school. The kids were 
dressed up as witches, ghosts and vampires and 
played funny games like „Bobbing the 
apple“…They also cut out scary faces and made 
lanterns out of pumpkins, danced in a ghost disco 
and read some scary tales. We had a lot of fun! 

 
 
Boxen mit Conny König  
Im Rahmen des Sportunterrichts wurde in diesem 
Semester für die Burschen der 4a-Klasse ein 
Boxtraining mit dem erfolgreichen Experten Conny 
König organisiert. Dabei können sich die Jungs 
ordentlich auspowern und haben großen Spaß! 
Ziele des Workshops sind neben der 
Verbesserung der körperlichen und geistigen 
Fitness auch Gewaltprävention, Stressabbau, 
Stärkung des Selbstvertrauens und Steigerung 
des Durchsetzungs- und Durchhaltevermögens. 

 
 



Tauschen macht Freude…Share&Care Projekt  
So nannte sich der erste Schülertauschmarkt der 
HS-Lofer im November, den die 4. Klassen mit Fr. 
Rudolf und Hr. Mikula organisierten und an dem 
99 Schüler teilnahmen. Die Turnhalle glich einem  
riesengroßen Fleckerlteppich. Die Schüler 
breiteten auf ihren mitgebrachten Decken ihre 
„Schätze“ aus.  Dann wurde nach Herzenslust 
getauscht: CDs, DVDs, Spiele, Schmuck, 
Kinderbücher und allerlei Krimskrams. Dabei ging 
es nicht darum, dass das Getauschte den  
gleichen Gegenwert hat, sondern, dass es Freude 
macht. 
Was uns besonders freute: Die übrig gebliebenen 
Schätze wurden an bedürftige Kinder der Kinder- 
und Jugendanwaltschaft (Kija) in Salzburg 
weitergeleitet.   
An dieser Stelle möchten sich die 4. Klassen bei 
all den Lehrern bedanken, die uns bei diesem 
Projekt geholfen haben. 
 

 
 
Information des TVB Salzburger Saalachtal 
für die kommende Wintersaison 2013/2014 

 
 NEUE Verbindung der Langlaufloipe St. 

Martin – Lofer – 10km: 
Die neue Loipenverbindung führt bereits 
nach dem Honda Eder über die 
Bundesstraße und weiter hinter dem 
Heizwerk nach Scheffsnoth (inklusive 
Anbindung zum Camping Grubhof) 

 
 Beim Winterzauber Heutal gibt es beim 

Tourenskistammtisch folgende Änderung: 
Der Tourenski-Stammtisch ab 17 Uhr bei 
der Jausenstation Wildalm im Heutal ist 
heuer am DIENSTAG 
Bei der Jausenstation Wildalm gibt es 
heuer neue Pächter: Familie Hedwig & 
Michael Baueregger, Tel: +49 8665 7675, 
Handy: +49 173 5600838 

 
 Der Tourenski-Stammtisch ab 18 Uhr beim 

Fischbachstüberl im Heutal ist heuer am 
DONNERSTAG 

 
 Den Skibusplan findet ihr im Anhang. Die 

Gratis-Schibusse stehen für ALLE (auch 
Winterwanderer und Langläufer) frei zur 
Verfügung! 

 

Der Union Sportverein Weißbach 

wünscht allen Weißbachern und 

Weißbacherinnen ein besinnliches 

Weihnachtsfest und alles Gute 

für ein sportliches Jahr 2014 

 
und lädt ein zum Eröffnungseisschießen 

am Donnerstag, 26.12.2013 um 13 Uhr 

auf der Eisbahn Klammvorplatz 
 

 
Information Saalachtal Dirndl 
 
Es freut mich zu berichten, dass eine 
Arbeitsgruppe aus den Saalachtal-Gemeinden 
derzeit mit der Ausarbeitung eines Dirndlkleides 
beschäftigt ist, das zurechtgeschnitten auf unsere 
Region für die vier Gemeinden Unken, Lofer, St. 
Martin und Weißbach stehen wird. Die Ausführung 
des Dirndlkleides ist so gewählt, dass es selber 
angefertigt werden könnte und zu (fast) jedem 
Anlass oder jeder Gelegenheit passend ist.  
 
Die Grundfarbe und die zu verwendenden Stoffe 
werden grundsätzlich festgelegt, die Farbnuancen 
sind auf alle Fälle variabel, und um die Vielfalt zu 
wahren, ist die Farbgebung der Schürze der 
Trägerin vorbehalten.  
Einige kleine Finessen werden es aber dann doch 
zu etwas Besonderem – nämlich dem Saalachtal 
Dirndl – werden lassen.  

 

Anfang 2014 werden die Schnittführung, die 
Farbe, und sämtliche Details feststehen – und 
sowohl für kommende Nähkurse als auch für all 
jene, die mit Nadel und Faden umzugehen 
wissen, zur Verfügung stehen. Nähere Auskünfte 
erteilen Euch die Ortsbäuerin, die Trachten-
referentinnen im Ort und auch die Schneider-
innen. 
 

Ich darf mich an dieser Stelle bei allen Beteiligten 
für die konstruktive Zusammenarbeit und die 
vielen guten Ideen bedanken und wünsche uns 
ein gutes Gelingen mit dem neuen „Gwand“ und 
Allen viel Freude mit dem Saalachtal Dirndl. 

 

In diesem Sinne ein friedvolles Weihnachtsfest 
im Kreise Eurer Familie  

und ein gesundes, zufriedenes Neues Jahr. 
 

Martina Hammerschmid 
Trachtenfrauen St. Martin 



Glückwünsche 
 

Ihren 70 Geburtstag feierten: 
Marianne Haitzmann am 17.01. 
Johanna Fellinger am 05. 6.  
Anna Maria Hinterseer am 16.07. 
Walter Rohrmoser am 18.10.  
Waltraud Haitzmann am 11.12.  
 

Ihren 75. Geburtstag feierte: 
Johanna Hirschbichler am 14.05.  
 

Ihren 80. Geburtstag feierten:  
Josef Ritter am 11.08.  
Martin Hohenwarter am 04.09.  
 

Ihren 85. Geburtstag feierten:  
Magdalena Aberger am 28.06.  
Rosa Hohenwarter am 13.11.  
 
Weihnachtsgruß der Freiwilligen Feuerwehr 
 

Ein weiteres, zum Glück, unfallfreies 
Feuerwehrjahr neigt sich dem Ende zu. Die 
Freiwillige Feuerwehr Weissbach blickt auf ein 
ereignisreiches Jahr zurück, in welchem wir 
unter anderem mehrere Großeinsätze (Brand 
Sägewerk Färbinger Lofer, Hochwasser,...)  zu 
bewältigen hatten. 
Außerdem wurde heuer unsere neue 
Einsatzbekleidung angekauft, die unsere alten 
Jacken und Hosen nach mehr als 20 Jahren 

ersetzt. Für die Finanzierung wollen wir uns bei 
der Gemeinde sowie bei Hans und Andrea 
Snabl bedanken. 
Brandeinsatz beim Sägewerk Färbinger 
 
Dank sagen möchten wir auch unseren 
Mitbürgern, die uns speziell nach dem zu 
bewältigenden Hochwassereinsatz mit groß-
zügigen Spenden unterstützt haben. Mit den 
Spenden wurden zum Großteil neue Pumpen 
und Einsatzgeräte angekauft. 
 

Als Feuerwehr ist es aber auch unsere Aufgabe, 
vor den Gefahren der Weihnachtszeit zu 

warnen. Kerzen auf Adventkränzen und am 
Christbaum sowie Feuerwerkskörper bergen 
nicht zu unterschätzende Gefahren. 
Macht euch daher bitte nochmals mit der 
Handhabung Eures Feuerlöschers sowie mit der 
Löschdecke (soweit vorhanden) vertraut. 
Weiters ist es ratsam, in der Adventzeit einen 
Kübel Wasser bereitzustellen. 
 

Im Falle eines Brandes oder starker 
Rauchentwicklung nicht zögern und sofort 
die Feuerwehr unter der Notrufnummer 122 
alarmieren. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Um gegen etwaige Situationen bestmöglich 
vorbereitet zu sein, empfiehlt sich die 
Verwendung und Anbringung eines 
Rauchmelders (Kosten eines Gerätes ca. 10 – 
15 €). Diese Rauchmelder sind batteriebetrieben 
und melden bereits eine geringe 
Rauchentwicklung durch einen schrillen 
Alarmton. Es besteht natürlich die Möglichkeit, 
diese Rauchmelder über die örtliche Feuerwehr 
zu beziehen. 
 

Für Fragen jeglicher Art rund um das Thema 
„Vorbeugender Brandschutz in der Weihnachts-
zeit“ stehen wir gerne zu Verfügung. 

 
Die gesamte Mannschaft der FF 
Weißbach wünscht allen 
Weißbacherinnen und Weißbachern ein 
ruhiges und besinnliches 
Weihnachtsfest, sowie ein gesundes 
Jahr 2014. 
 

 
 
 
 
 

Die Kameradschaft Weißbach wünscht 
Euch ein gesegnetes Weihnachtsfest, 

Gesundheit, Glück und 
Zufriedenheit für das Jahr 2014 

 
 



Gedanken zur Weihnacht 
Was ku denn schöner sei 

Ois wia si auf Weihnachten gfrei. 
Ohne vü zu gebn 

Des Fest in Frieden erleben. 

 
Die Weißbacher Trachtenfrauen wünschen 
Euch einen besinnlichen Advent, schöne 

Feiertage und ein gesundes,  
glückliches neues Jahr. 

 
 

Information des ÖAV Lofer 
 

Liebe Weißbacherinnen und Weißbacher! 
Liebe Alpenvereinsmitglieder! 
 
Ende November hat den Vorstand der ÖAV 
Sektion Lofer die überraschende Nachricht 
erreicht, dass unser 1. Vorsitzender Ingo Auer 
aus persönlichen Gründen sein Amt mit 
sofortiger Wirkung zurücklegt.  
 
Ich als Finanzreferentin und Schriftführerin habe 
daher interimistisch, bis zur Jahreshaupt-
versammlung am 12. April 2014, das Amt der 1. 
Vorsitzenden übernommen. Ich wage dies, weil 
ich weiß, dass ich bei dieser Aufgabe nicht 
alleine gelassen werde und mir unser 2. 
Vorsitzender, Richard Vitzthum sowie der 
komplette Ausschuss mit Rat und Tat zur Seite 
stehen.  
 
Vorneweg muss ich erwähnen, dass ich dieses 
Amt aus zeitlichen Gründen nur bis zur nächsten 
Jahreshauptversammlung ausüben kann, daran 
lässt sich nicht rütteln. Auch Richard Vitzthum 
kann aus gesundheitlichen Gründen das Amt 
des 1. Vorsitzenden nicht mehr übernehmen. 
Die Suche nach einem neuen Obmann oder 
einer neuen Obfrau für die kommende Periode 
gestaltet sich bis dato mehr als schwierig. Wie 
viele andere Vereine spüren auch wir den 
Rückgang des Interesses am Ehrenamt. Wir, 
der Vorstand des ÖAV Sektion Lofer, haben uns 
deshalb zu dem drastischen Schritt 
entschlossen, u. a. dieses Medium für eine 
offizielle Stellenausschreibung für das Amt des 
1. Vorsitzenden der ÖAV Sektion Lofer zu 
nützen.  
 
 

Wenn Du… 
 Interesse an unserer Heimat und ihrer 

Natur 
 Freude am Umgang mit Menschen 
 Durchsetzungsvermögen & 

Teamfähigkeit 
 Freude an der Bewegung in den Bergen 
 

…sowie Zeit und Lust hast, uns zu unterstützen, 
melde Dich bitte bei Richard Vitzthum oder bei 
mir. Für Fragen etc. stehen wir gerne jederzeit 
zur Verfügung. Sollte sich jemand finden, ist 
ihm/ihr die größtmögliche Unterstützung des 
gesamten Ausschusses sicher. 
 
Um Euch zu sagen, wie ernst uns dieser Aufruf 
ist: Sollten wir bei der Jahreshauptversammlung 
keinen neuen ersten Vorsitzenden finden, muss 
die Sektion Lofer aufgelöst werden. Die 
Mitglieder müssten selbstständig einer anderen 
Sektion beitreten. Ebenso wäre die Erhaltung 
unseres großen, intakten Wegenetzes in größter 
Gefahr. Ich persönlich als mittlerweile 
langjähriges Mitglied des Vorstands wäre sehr 
enttäuscht, wenn es wirklich soweit kommen 
würde. Bitte helft mit, unsere Sektion zu 
erhalten! 
 
Einer der wesentlichsten Gründe für den 
Fortbestand unserer Sektion ist das große 
Interesse unserer Mitglieder an den Touren, 
Ausflügen etc. unserer verschiedenen Gruppen: 
Neben den vier Jugendgruppen und unserer 
sehr aktiven Damengruppe haben wir eine 
Seniorengruppe, deren Ausflüge und Touren 
manchmal bis zu 100 Teilnehmer zählen. 
Letztgenannte feiert heuer ihr 15jähriges 
Bestehen. Anlässlich dieses Jubiläums freut es 
uns sehr, dass wir den Gedichtband „A 
scheener Tog“ von Greti Hinterseer erstellen 
durften. Dieses Werk enthält malerische und 
humorvolle Mundartgedichte rund um unsere 
schöne Heimat und das Wandern in unseren 
Bergen. Es ist um € 14,50 in der Sparkasse 
Lofer erhältlich. Wäre das nicht ein nettes 
Weihnachtsgeschenk? 
 
Als interimistische Obfrau wünsche ich Euch ein 
schönes, ruhiges Weihnachtsfest und ein 
gesundes, glückliches Jahr 2014 mit vielen 
wunderschönen Bergtouren.  
 
Österreichischer 
Alpenverein 
Sektion Lofer 
 
Angelika Faistauer e.h. 

 



 
Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

 
Wir haben wie in den letzten Jahren auch heuer wieder ein Rätsel für euch zusammengestellt, es 
gibt schöne Preise zu gewinnen, die Verlosung findet wieder bei der Jahreshauptversammlung 

der Feuerwehr im Jänner statt.  
 

Viel Vergnügen! 
 

              Welchen Wintersport kann man auf einem 
zugefrorenen See ausüben? 

              Welcher Nadelbaum ist in unserer Gegend am 
meisten anzutreffen? 

              Welcher Güterweg wird derzeit neu gebaut (alte 
Bezeichnung)? 

              Die Höchste Erhebung in den Leoganger 
Steinbergen? 

              Was kann man in der Bücherei außer Büchern 
noch ausleihen (Kinder)? 

              Welche Institution erhielt im Jahr 2013 neue 
Einsatzkleidung? 

              Wie heißt der neue Bürgermeister von 
Saalfelden mit Nachnamen? 

              Wo findet die jährliche Sperrmüll- und 
Sondermüllsammelaktion statt? 

              Mit welchem Arbeitsgerät wurde früher gemäht? 

              Was spielt die Kameradschaft beim alljährlichen 
Watten aus? 

 
 

Die richtige Lösung bitte in den untenstehenden Abschnitt eintragen und bis zum 
5. Jänner 2014 am Gemeindeamt abgeben oder 

in den Gemeindebriefkasten werfen. 
 

 

 
Name und Adresse: _______________________________________________ 
 
Die Lösung lautet:  _______________________________________________ 
 

Wir danken den Sponsoren des Weihnachtsgewinnspieles sehr herzlich: 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 



Weihnachtsgrüße der Trachtenmusikkapelle 
Weißbach 
 

Liebe Weißbacherinnen und 
Weißbacher! 
 
Wir Weißbacher Musi-
kantinnen und Musikanten 
hatten wiederum sehr schöne 
musikalische aber auch 

kameradschaftliche Stunden bei unserem Hobby 
dem gemeinsamen Musizieren. (56 Proben, 15 
Ausrückungen, 13 Klamm-wanderungen und 12 
Sonstige Zusammenkünfte) 
 
Heuer sind wir erfreulicherweise auf 40 aktive 
Mitglieder angestiegen, davon haben 6 das 
Goldene, 11 das Silberne und 14 das Bronzene 
Leistungsabzeichen abgelegt. Ein Dank den 
Eltern und der Gemeinde für diese Unterstützung 
und Respekt für den Fleiß den die 
Musikschüler/innen an den Tag legen. 
(Jungtanzl: 13 x Probe, 3 Ausrückungen - 
Bezirksblasorchester Pinzgau 5 Weißbacher 
dabei) 
 
Besonders erfreulich ist aber auch, dass der 
Kapellmeisterwechsel so gut funktioniert hat. 
Sepp hat mit seinem Einsatz und Fachwissen die 
Kapelle die letzten 15 Jahre geprägt und geformt 

(Auszeichnung vom Land Salzburg erhalten im 
Oktober 2013 in der Salzburger Residenz) und 
hat in Sebastian einen sehr aufrichtigen und 
fleißigen Nachfolger gefunden, der diese Arbeit 
ausgezeichnet fortsetzt, wobei man auch 
erwähnen sollte, dass die Kameradschaft unter 
unserer Jugend sehr gut funktioniert und 
Sebastian von seinen Weggefährten sehr gut 
unterstützt wird. 
 
Einen Dank aber auch nochmals Leitinger Sepp 
und Hirschbichler Herbert die im Jänner ihre 
Führungsfunktionen an Schider Florian und 
Hohenwarter Robert weitergaben. 
 
Unser Frühjahrskonzert findet am 22.März 2014 
um 20:00 Uhr in der Hauptschule Lofer statt, 
wozu wir schon jetzt herzlich einladen dürfen. 
 
Mit unseren Weihnachtlichen Weisen durften wir 
euch im Advent begleiten – ein Dank für die 
freundliche Aufnahme die netten Gespräche und 
die Gute die Bewirtung 
 
Von der Musikkapelle ein ruhiges, friedliches 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr, wo wir vor allem Gesundheit wünschen. 
 

Mit musikalischen Grüßen 
Kapellmeister Sebastian Hagn 

und Obmann Thomas Fernsebner 
 
 







 


